“KONPLEX

FUNKTIONSELEMENTE

Montageanleitung

Fur:

Rauchschutzabschluss - RS Konplex 48 T RS Konplex 51T
Rauchschutzabschluss - RS Konplex 48 TL RS Konplex 51 TL
Rauchschutzabschluss - RS Konplex 48 TS RS Konplex 51 TS
Rauchschutzabschluss - RS Konplex 48 TLS RS Konplex 51 TLS

Zulassungsgegenstand:
SRS-1 bzw. SRS-2; gemaR Sturm AbP -C05-01-de-06

sowie:

Feuer-/ und Rauchschutzabschluss -  T30/RS Konplex 48 T T30/RS Konplex 51T
Feuer-/ und Rauchschutzabschluss -  T30/RS Konplex 48 TL T30/RS Konplex 51 TL
Feuer-/ und Rauchschutzabschluss -  T30/RS Konplex 48 TS T30/RS Konplex 51 TS
Feuer-/ und Rauchschutzabschluss -  T30/RS Konplex 48 TLS T30/RS Konplex 51 TLS
Zulassungsgegenstand:

T30-1-RS-FSA "STR 301-1" bzw. T30-2-RS-FSA "STR 301-2" gemal’ Sturm Zulassung Z-6.20-1936

mit Stahlzarge
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Vorwort

Sehr geehrte/r Kunde/in, vielen Dank, dass Sie sich fur ein Konold-Produkt entschieden haben.

Konplex Funktionselemente unterliegen den jeweiligen Anforderungen an Brand- und Rauschutz -
zulassung bzw. Priifzeugnis.

Alle Produktionsschritte sind exakt auf die Anforderungen abgestimmt. An dieser Stelle diirfen wir
dieses sorgfiltig hergestellt Produkt an Sie lbergeben. Um die Anforderungen an Brand- und
Rauschutz gemal Zulassung und Priifzeugnis ordnungsgemal herzustellen, ist es absolut erforderlich
exakt die Montageanleitung einzuhalten.

Nach erfolgreicher Montage ist der Einbauort mittels Montagebescheinigung zu dokumentieren.

Die Montagebescheinigung und Wartungsanweisungen miussen anschlie®end dem Betreiber
Ubergeben werden.

Bei etwaigen Abweichungen Rickfragen etc. setzten Sie sich bitte mit lhrem Handelspartner in
Verbindung.

Mit freundlichen GrifRRen

Abteilung Technische Produktentwicklung
Konold Hartsfelder Holzindustrie GmbH
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Zulassige Wandarten

Konplex Brand- und Rauschutzabschliisse diirfen ausschlieBlich in die hier aufgefiihrten Wandarten
montiert werden. Die umgebende Wand muss mindestens die gleiche Feuerwiderstandsklasse wie
die des Feuerschutzabschlusses aufweisen.

Min. Nenndicke

,Massivbau”
Ohne Putz

Winde aus Mauerwerk nach DIN 1053-121, Steinfestigkeitsklasse mindestens 12, >115
Normalmortel der Mértelgruppe 2 I

Wainde aus Beton nach DIN 1045-12, Festigkeitsklasse mindestens C 12/15 >115

Wande aus Porenbeton-Block-Plansteinen nach DIN 4165-33 >115

1 DIN 1053-1 Mauerwerk; Teil 1 Berechnung und Ausfihrung (jeweils gultige Ausfithrung)

2 DIN 1045-1 Tragwerke aus Beton, Stahlbeton und Spannbeton; Teill: Bemessung und Konstruktion
(jeweils geltende Version)

3 DIN 4165 Porenbeton-Blocksteine und Porenbeton-Plansteine (jeweils geltende Ausgabe)
_Leichtbau” Min. Nenndicke
Ohne Putz
Waéande (Hohe £ 5m) — mindestens der Feuerwiderstandsklasse F30, Benennung 2115

(Kurzbeschr.) F30-A-nach DIN 4102-4* Tabelle 48 aus Gipskarton
Feuerschutzplatten

Waéande (Hohe < 5m) — mindestens der Feuerwiderstandsklasse F60, Benennung 2115
(Kurzbeschr.) F60-A-nach DIN 4102-4* Tabelle 48 aus Gipskarton
Feuerschutzplatten

Waénde (Hohe £ 5m) — mindestens der Feuerwiderstandsklasse F60, Benennung 2130
(Kurzbeschr.) F60-B-nach DIN 4102-4* Tabelle 48 aus Gipskarton
Feuerschutzplatten

4 DIN 4102-4:1994-03 Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen; Zusammenstellung und Anwendung
klassifizierter Baustoffe, Bauteile u. Sonderbauteile

,Stltzen und Trager”

Bekleidete Stahlstitzen und /oder — trager mindestens der Feuerwiderstandsklasse F30-Bennenung
(Kurzbez.) F30-A -nach DIN 4102*

Bekleidete Stahlstitzen und /oder — trager mindestens der Feuerwiderstandsklasse F60-Bennenung
(Kurzbez.) F30-B -nach DIN 4102*
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Montage Teil |

Einbau Stahlzarge

Zarge vor dem Einbau priifen auf:
- Beschadigungen
- Malgenauigkeit
- Formgenauigkeit

\/

Ggf. ist der Winkel durch
vorsichtiges AufstofRen tiber Eck
nachzurichten (Abb.1)

Die Zarge in die Wandoffnung
setzen. Auf Drehrichtung achten
(Abb2.)

Abb. 1

DIN links DIN rechts

Die Zarge waagerecht und lotrecht
| ausrichten. Héhe auf
| Meterrisskerbe einstellen.
Anker 1) ]::j Héhentoleranz zum
A - Meterriss £ 1Imm.
Fixierung Uber die jeweilige
Anker Ankervorrichtung des Herstellers.
"= oo Max Abstande der Befestigungspunkte
einhalten:
(2) (1) 2 80mm bis < 400mm
(2) £900mm

Ve - "——— -
% Ab Tiirh6he 2050mm werden ggf.

lotrecht

Meterrisskerbe

(2) zusitzliche Befestigungspunkte
benétigt

(1) J_l_l Bei zweifliigligen Elementen
zusatzlich oben befestigen. Max.
Abstdnde einhalten wie (1) u. (2).

Bodeneinstandskerbe
SZ Avd

Abb. 3 Abb. 4

Die aufrechten Zargenteile
missen parallel zueinander
stehen. Die Zargen sind in X-Form
leicht vorgespannt und missen so
ausgespreizt werden, dass die
Zargenlichte auf der gesamten
Hohe gleich ist.

Beim Kontrollblick diagonal durch
die Zarge missen Innen- und

/ l.. " o |7 AuBenkante deckungsgleich sein.

Abb. 5 Blickrichtung
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Umfassungs und Eckzarge in

»Massivwand“

Zarge mit Putz oder Mortel voll
hinterfillen.
Verunreinigungen sind  sofort zu
beseitigen.

Umfassungs  u. Eckzarge in

,Leichtbauwand”

Gipskartonplatten sind ganz bis an das
Zargenfalzblech zu stoRen und die
restlichen Hohlrdume im Bereich der
Montagebiigel sind mit Mineralwolle
fest auszustopfen, bzw. mit
Gipskartonplatten auszufittern.

2-schalige Zargen in Massiv- und
Leichtbauwand

Es gelten dieselben Einbaubedingungen
wie bereits oben beschrieben. Zusatzlich
sind die beiden Zargenteile mit den
mitgelieferten  Schrauben fest zu-
verbinden.

Der Zargenfalz ist mit Mineralwolle
vollvolumig und fest auszustopfen!
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Montage Teil Il
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gefélzte Elemente

3.5 1 mm Rucksprung 3.5
4(£2) - I’je nach Oberfldche —4(x2)
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I ) ] Hg Empfohlene Bandeinstellung
/ / stumpfe Elemente

Zargendichtung ohne Langendehnung eindriicken und in die Gehrung passend zuschneiden.
Tirblatt einhdngen, Bander einstellen und das Tirelement auf Funktionsweise prifen.

Hinweis: Tectus Bander an stumpfen Tiiren, miissen mit Schrauben 5x55 mm im Tirblatt befestigt
werden. Schrauben sind in der Bandausfrasung am Tiirblatt beigelegt.

Beachte: Kiirzen der Tiirblatter ist nicht zulassig!
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Montage Teil 1l

Zubehorteile, gemal Herstellerangaben, montieren.
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Alle Anschlussfugen missen beidseitig mit dauerelastischem Dichtstoff verschlossen werden.
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Option: Oberlicht/ Seitenlicht; Glas Einbau

Oberlicht und Seitenlicht
Montage Teil | muss vollstdandig abgeschlossen sein. Befestigungspunkte sind einzuhalten und ggf.
auch im Bereich des Oberlichtes bzw. Seitenlicht zu setzten.

S _
- Fb
> A
A
b
>
N @
> A

1. Falzdichtung einbauen
1 3. 4. >. 6. 2. Abstandhalter einlegen

3. Brandschutzbildner an Glaskante
umlaufend aufkleben.

4. Glasscheibe einsetzen

5. Vorlegeband positionieren

2. 6. Glashalteleisten anschrauben

=)
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Bauseitige Anderungen und Erganzungen

Grundsétzlich sollten an Konplex-Elementen keine Anderung durchgefiihrt werden. Bei Feuer- und
Rauchschutztiiren ist die Zustimmung des Tirherstellers erforderlich. Die Eigenschaften der Tiren
dirfen dabei nicht beeintrachtigt werden.

Nachfolgend beschriebene Komponenten diirfen unter den angegebenen Bedingungen getauscht oder
nachgeristet werden:

[ Schldsser: Bei Funktionstiren diirfen Schldsser mit gleichen Abmessungen ausgewechselt werden,
soweit diese Schlésser den Normen fiir die jeweilige Anforderung entsprechen.

Siehe Zulassung Z-6.20-1936, Anlage 3:

L»Austausch des Schlosses durch geeignetes Schloss mit Falle, sofern dieses Schloss in die vorhandene
Schlosstasche eingebaut werden kann und Verdnderungen am SchliefSblech und am Tiirblatt nicht

erforderlich werden. Anzahl und Lage der Verriegelungspunkte miissen eingehalten werden.”

[J Driickergarnituren, Sichtbeschlige, StoRgriffe: Bei Funktionstiiren diirfen Driickergarnituren
ausgewechselt werden, wenn diese den Normen lhrer Schutztlr entsprechen.

[ Turbander: Bei Funktionstiiren diirfen Biander gleicher Bauart und Abmessungen ausgewechselt
werden.

[J TurschlieBmittel: Bei Funktionstiiren diirfen TurschlieRmittel ausgewechselt werden, soweit diese
hinsichtlich der SchlieBkrafte geeignet sind.

L] Elektro-Tiiréffner, Elektroschldsser: Der identische Austausch ist moglich. Nachriistung nur mit
Zustimmung des Tirherstellers.

1 Absenkdichtung: Der identische Austausch ist moglich.
[J Dichtung: Bei Funktionstiiren diirfen die Dichtungen nur durch dieselben ausgewechselt werden.
[ Turspion: Der Austausch und die Nachrustung sind moglich. Bohrung am Turblatt max. @ 15mm.

1 Namensschilder: Diese sollten aufgeklebt werden. Bei Verschraubung darf die Schraube nur bis zu
Halfte der Tirblattdicke reichen.

[J Zylinder: Der Austausch ist zuldssig, soweit der Zylinder den Anforderungen und Vorgaben der
Normen fir die Anforderungen lhrer Schutztiir entspricht.

[] Verglasung: Ein Austausch ist nur durch den Hersteller der Funktionstur zuldssig.

11
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Wartungsanweisung

Brand- und Rauchschutz Elemente miissen vom Betreiber funktionsfahig gehalten werden. Dies kann
nur Gber eine kontinuierliche Wartung gewahrleistet werden. Es empfiehlt sich einen Wartungsvertrag
mit einer Fachfirma, ausfliihrender Einbaubetrieb, Hausmeisterservice, etc. abzuschlieRen.

Die Zeitintervalle der Wartungseinheiten sind an die Benutzerhaufigkeit anzupassen, jedoch
mindestens einmal pro Jahr auszufiihren. Herstellerangaben bei Zubehorteilen (z.B. ObentirschlieRer
etc.) sind zu beachten.

Grundlegende Bestandteile einer Wartungseinheit sind:

[J Bander: Grundsatzlich sind Objektbander mit wartungsfreier Gleitlagertechnik ausgestattet. Sie
mussen weder gefettet oder geolt, noch mit anderen Mitteln behandelt werden.
Bandverbindungsstifte sind festzuziehen bzw. nachzusetzen. Befestigungsschrauben sind
gegebenenfalls nachzuziehen.

[J Schloss: Falle und Riegel sdubern und fetten. Es sind nur solche Reinigungs- und Pflegemittel zu
verwenden, die keine korrosionsférdernden Bestandteile enthalten. Stulpbefestigungsschrauben sind
gef. nachzuziehen. Beschadigte oder nicht mehr gangbare Schldsser sind zu ersetzen.

[] Dichtungen: Auf Beschadigungen priifen, ggf. austauschen.

[ Beschlége: Eventuell Befestigungsschrauben nachziehen. Bei hangenden Driickern, Beschlag
austauschen.

[J ObentiirschlieBer: Befestigungsschrauben des SchlieBers und des SchlieRarms ggf. nachziehen.
SchlielRfunktionseinstellungen Gberpriifen, ggf. Schlielgeschwindigkeit, SchlieRkraft und Endschlag
nachjustieren. Beachte auch DIN 14677 Instandhaltung von Feststellanlage, sowie die Angaben der
Herstellerfirmen.

[J Schnappriegel bzw. Falztreibriegel: Falle sdubern und gegebenenfalls leicht nachfetten. Eventuell
Schrauben am Stulp nachziehen. Beschadigte Schldsser austauschen.

[J SchlieRfolgeregler: SchlieRfolgeregler auf festen Sitz prifen und ggf. an der Justierschraube
nachstellen. Die richtige SchlieRreihenfolge tberprifen (1. Stehfligel, 2. Gehfligel)

[1 Zylinder und Zylinderschliissel: Schlisselkanal im Zylinder mit einem nicht korrosionsférdernden
Schutz-, Gleit- und Schmiermittel behandeln. Treten trotzdem Storungen, insbesondere beim
Einstecken oder beim Herausziehen des Schlissels auf, Zylinder ersetzen.

[ Panik- und Notausgangsfunktion: Das Offnen der versperrten Tiir muss in Fluchtrichtung mit dem
Beschlag/Driicker/Stange méglich sein, bei zweiflligeligen Tlren auch tGber den Standfliigel. Ist dies
nicht mehr moglich, Teile austauschen. prEN 1125, Anhang C, Empfehlung fir die Wartung:
Inspektion und Bestatigung des Paniktlirverschlusses, um sicherzustellen, dass samtliche Bauteile des
Verschlusses in einem zufriedenstellenden Betriebszustand sind.
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Beispiel Wartungsplan

Bander

Schloss

Drickergarnitur
ObentirschlieRer
Schnappriegel/Falztreibriegel
SchlieRfolgeregler

Zylinder und Zylinderschlissel
Panik und Notausgangsfunktion

Dichtungen

Kontrolle

[]

O 0O dodooddd

Wartung

[l

O 0O dodoobodd
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Alle Inhalte dieser Montageanleitung, insbesondere Texte, Fotografien und Grafiken, sind Eigentum
der Firma Konold Héirtsfelder Holzindustrie GmbH.

Das unerlaubte Kopieren sowie die unbefugte Weitergabe der Inhalte ist nicht gestattet.
Bitte fragen Sie uns, falls Sie die Inhalte anderweitig verwenden méchten, Danke.

©Konold Hartsfelder Holzindustrie GmbH
Oberer Weiler 19

D-89561 Dischingen-Katzenstein

Tel. +49 7326 96 00-0

www.konold.com

OF A0

l'-
'. |KONOLD '.::'

B

15
Version 5/2 1; Technische Anderungen, Druckfehler und Irrtiimer vorbehalten.



	Zulässige Wandarten
	Montage Teil I
	Einbau Stahlzarge
	Montage Teil II
	Montage Teil III
	Option: Oberlicht/ Seitenlicht; Glas Einbau
	Bauseitige Änderungen und Ergänzungen
	Wartungsanweisung

